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Kapitel I:

Der Weg  
zum Ruhm
Yao Li



Die 549 Jahre zwischen dem Jahr 770 v.Chr., 
dem Beginn der Östlichen Zhou-Dynastie, 
und dem Jahr 221 v.Chr., der Reichseinigung 
durch Qin Shihuangdi, nennt man die 
Frühlings- und Herbstperiode und die Zeit 
der Streitenden Reiche.
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Aus dieser Zeit stammen die Geschichten 
dieses Buches. Es sind Geschichten von 
mächtigen Herrschern

und von Helden, 
die für ihre Ideale 
ihr Leben opfern

aber auch 
von ganz 
gewöhnlichen 
Menschen.



Die erste 
Geschichte 
spielt in der 
Frühlings- und 
Herbstperiode 
und handelt von 
einem Mann 
namens Yao Li.

Wu Zixu, das soll dieser 
kühne Krieger namens 
Yaao Li sein?

Ich mag 
klein und 
schwach 
sein,

aber gebt mir 
einen Auftrag, 
und ich werde 
alles tun, um ihn 
zu erfüllen.
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Pah!Von mächtiger 
Statur ist er nicht, 
aber listig wie 
kein Zweiter. Er 
allein kann unserer 
Sache zum Erfolg 
verhelfen.

Eure Majestät, bereitet 
Euch nicht Prinz Qingji 
Sorgen? 
Ich vermag ihn zu 
töten!

Qingji ist der 
gewaltigste Re­
cke unter dem 
Himmel – wie 
könntest du dich 
mit ihm messen!

Nicht Kraft 
ist die töd­
lichste Waf­
fe, sondern 
Schläue.

Ich weiß einen 
Weg, ihn so 
mühelos zu 
schlachten wie 
ein Huhn.



Qingji ist ein 
kluger Kopf und 
vom Durst nach 
Rache an mir 
beseelt.

Seine Gefolgsleute 
haben Befehl, ihn bei 
jeder Gelegenheit zu 
attackieren, damit er 
stets auf der Hut ist. 
Bei einem so 
wachsamen 
Gegner kommst 
du niemals zum 
Zug.

Hackt mir die 
rechte Hand 
ab und tötet 
meine Frau, 
und er wird mir 
vertrauen.

Warum sollte 
ich dir das 
antun? Du 
hast nichts 
verbrochen.

Wenn ich mir mit meiner un­
bedingten Treue Ruhm erwer­
ben kann, so nehme ich mit 
Freuden meinen Tod und 

den Untergang meiner 
Familie in Kauf.



O Unrecht!
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Yao Li ist bereit, seine Familie 
seinem Vaterland zu opfern. 
Seine einzige Hoffnung 
ist, dass Ihr, wenn er Erfolg 
hat, ihn und seine Familie 
belobigt, auf dass sein Ruhm 
seinen Tod überdauert.

O Unrecht!

O Unrecht!



Ich bin Yao 
Li aus Wu. 
Der König 
von Wu ist 
ein nieder­
trächtiger 
Lump!

Erst versichert er 
seinem ergebenen 
Gefolgsmann Wu Zixu, 
er werde den Tod von 
Wus Vater rächen, 
dann vergisst er all 
seine Versprechungen, 
kaum hat Wu ihm auf 
den Thron geholfen.

Ich habe ihn ermahnt, er müsse 
sein Wort halten –  
 
da hat er mir die rechte Hand 
abgehackt und meine Frau 
getötet.

In seiner blinden 
Wut hat er nicht 
eher geruht, bis er 
ihren Leichnam zu 
Asche verbrannt 
hat.

Was für ein 
himmel­
schreiendes 
Unrecht!

Redest du von König 
Helü, der Liao, den 
früheren König von Wu, 
hat ermorden lassen, 
um den Thron an sich 

zu reißen?
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Von genau 
diesem nichts­
würdigen 
Halunken rede 

ich.

Liaos Sohn 
Prinz Qingji 
ist gerade im 
Reich Wei,

um Truppen um 
sich zu scharen 
und sich sein Hei­
matland zurück­
zuholen. Warum 
schließt du dich 
ihm nicht an?

Der Prinz 
ist in Wei?

Die Hauptstadt von Wei
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Helü hat deine 
Frau getötet 
und dir die 
rechte Hand 
abgehackt?

Und was willst du 
von mir?

Prinz 
Qingji

Ich weiß, dass Ihr Euch 
mit den anderen Fürsten 
verbündet und nur noch 
auf den rechten Moment 

zur Rache wartet, und 
ich will mein kümmer­

liches Leben 
der gerechten 
Sache weihen.


